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Der chinesische Militärstratege Sūnzı̌  (544–496 v. Chr.) sagte, Kriegsführung ba- 
siere immer auf Täuschung. Vielleicht lässt sich dieses Prinzip auch auf den Fußball über- 
tragen, auf die verschiedenen Taktiken, die ausgeklügelt werden, um ein Spiel zu ge- 
winnen. Obwohl es immer wieder Mannschaften gibt, die auf dem Papier allen 
Gegnern überlegen sind – etwa der FC Barcelona oder jüngst Manchester City –, 
bleiben sie doch nie eine komplette Saison ungeschlagen. Das erklärt sich aus der 
Taktik ihrer Widersacher – und dem daraus resultierenden Spielsystem.

Fußball ist kein Glücksspiel. Ich erläutere in diesem Buch vor allem Taktiken und 
Formationen von den 1950er-Jahren bis heute, mit einem Rückblick in die 1930er-
Jahre, als der österreichische Trainer Karl Rappan den »Abwehrriegel« erfand. Vor  
80 Jahren, als das Radio als die neuste technische Errungenschaft gefeiert wurde und  
noch nicht in jedem Wohnzimmer ein Fernseher stand, versuchte Rappan eine Mög- 
lichkeit zu finden, das Angriffsspiel des Gegners zu unterbinden. Um seinen Spieler 
seine Ideen nahezubringen, musste er sich dabei mit der Kraft seiner Worte und einem 
Notizbrett begnügen. Anschließend übernahmen andere Trainer Rappans Theorien  
und entwarfen immer ausgeklügeltere und feinsinnigere Methoden. Denn wenn es eine 

Gewissheit im Leben gibt, dann diese: Sosehr ich mich auch bemühe, ein perfektes 
Konzept zu entwickeln – hinter der nächsten Ecke lauert immer schon jemand, der 
noch einen Schritt weiter gegangen ist.

Gewinnen zu wollen liegt in der Natur des Menschen. Aber wir streben auch im- 
mer danach, Schönes zu erschaffen. Die in den 1950er-Jahren überragende unga- 
rische Nationalelf wurde noch getoppt vom ersten Real-Dream-Team aus Madrid, 
ehe uns die Brasilianer eine völlig neue Spielweise schenkten, die unter dem Signum 
der Eleganz stand. Aktuell hat Pep Guardiola mit seinem neu formierten Team von 
Manchester City diese Idee vervollkommnet und uns vor Augen geführt, was eine 
Mannschaft heutzutage alles können muss, um erfolgreich zu sein. Hier steht nicht ein- 
fach eine Reihe hochdotierter Spieler auf dem Platz, auf deren Qualitäten man sich  
verlässt, nach dem Motto: Geld schießt Tore. Dieses Team will begeisternden Fußball  
spielen. Ich werde auch über die andere große Mannschaft unter Guardiola spre- 
chen, den FC Barcelona, der zwischen 2008 und 2012 alle Welt in Verzückung ver- 
setzte. José Mourinho hingegen widme ich kein eigenes Kapitel, was nicht als Gering- 
schätzung des erfolgreichen Portugiesen oder irgendeines anderen unerwähnt blei- 
benden Trainers missverstanden werden darf. Es soll in diesem Buch nun einmal um 
jene Trainer gehen, die neue Trends und Entwicklungen im Fußball angestoßen haben.

Auf eines kann man sich im Fußball verlassen: Irgendwo auf der Welt ersinnt ganz 
sicher irgendwer einen Plan, um die derzeit dominierende Mannschaft vom Thron zu 
stürzen – auf diesem Niveau gehört das zur Natur der Sache. Und genau deshalb 
erleben wir immer wieder neue großartige Tore, Taktiken und Angriffsstrategien, For- 
mationen und Innovationen, Worte und Widerworte.
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Auftakt: 
Der Sturmlauf

REAL MADRID 7–3 EINTRACHT FRANKFURT

Finale im Europapokal der Landesmeister
18. Mai 1960

Hampden Park, Glasgow, Schottland

ENGLAND 3–6 UNGARN

Freundschaftsspiel
25. November 1953

Wembley-Stadion, London, England
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England

UNGARN

TW	 1	 Gil Merrick
RV	 2	 Alf Ramsey
ML	 5	 Harry Johnston
LV	 3	 Bill Eckersley
RA	 4	 Billy Wright (Kapitän)
LA	 6	 Jimmy Dickinson
LH	 8	 Ernie Taylor
LH	 10	 Jackie Sewell 
RS	 7	 Stanley Matthews 
MS	 9	 Stan Mortensen 
LS	 11	 George Robb

Trainer Walter Winterbottom

TW	 1	 Gyula Grosics (Kapitän)
RV	 2	 Jenó Buzánszky
ML	 4	 Gyula Lóránt
LV	 3	 Mihály Lantos 
DM	 5	 József Bozsik
DM	 6	 József Zakariás
RS	 7	 László Budai
MS	 9	 Nándor Hidegkuti 
LS	 11	 Zoltán Czibor 
RH	 8	 Sándor Kocsis
LH	 10	 Ferenc Puskás

Trainer Gusztáv Sebes

Beide in diesem Kapitel behandelten Spiele fanden im Abstand von 
sieben Jahren statt. Das erste war ein Freundschaftsspiel, das zweite 
ein Europapokalfinale. Beide Male trug der Ungar Ferenc Puskás mit  
seiner variablen Spielweise entscheidend zum Sieg seiner Mannschaft 
bei. Sowohl Ungarn als auch Real Madrid spielten mit einer offensiv 
ausgerichteten Dreierabwehrkette und legten den Fokus deutlich mehr 
auf das Spiel nach vorn. Die Aufstellung ist schematisch schwer zu 
erfassen und brach mit dem die Jahre zuvor dominierenden WM-
System (3–2–2–3).

Diese Partie stellte einen Wendepunkt in der Geschichte des Fußballs 
dar, sie prägte das Spiel auf Jahre international, weshalb sie auch 
als »Jahrhundertspiel« gehandelt wird. Trotz der bitteren Erfahrung bei 
der Weltmeisterschaft zuvor, mit einer historischen Niederlage gegen 
die USA, war England nach wie vor von aller Welt gefürchtet, vor 

England 3–6 Ungarn 
Freundschaftsspiel, 25. November 1953
Wembley-Stadion, London, 105.000 Zuschauer

Auftakt: 
Der Sturmlauf
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allem bei seinen Heimspielen: Eine einzige Niederlage hatte man 
daheim bislang einstecken müssen, und die lag vier Jahre zurück. 
Allerdings galt die ungarische Nationalmannschaft als sehr progres-
siv und hatte sich 1952 mit Olympischem Gold auf die internationale 
Bühne gehievt. Umfängliche Unterstützung ließ ihr die kommunisti-
sche Regierung angedeihen, so war der Trainer Gusztáv Sebes auch 
Vizesportminister des Landes. Angesichts ihres Triumphes bei den 
Olympischen Spielen hätte natürlich in England jedermann merken 
müssen, dass sich mit der Spielweise der Ungarn eine Zeitenwende 
anbahnte. Auf der Insel wurde damals noch im WM-System gespielt, 
also mit drei Verteidigern, zwei hängenden Mittelfeldspielern und 
fünf Stürmern (zieht man Verbindungslinien zwischen den Spielern, 
so sieht die Ausstellung aus der Vogelperspektive wie ein W über 
einem M aus). Ungarn hatte dagegen eine neue Formation eingeführt 
und war zudem in bestechender Form. Das Team, das zu dieser Zeit 
zu den besten Nationalmannschaften der Welt zählte, war seit vier 
Jahren ungeschlagen.

Auf englischer Seite spielten Fußballer, die Weltruhm erlangen soll- 
ten, allen voran Alf Ramsey, der England 1966 zur Weltmeisterschaft 
führte, sowie zwei Spieler von Blackpool, Stanley Matthews und Stan 
Mortensen. Das Team verfügte über viele Spieler mit hoher individu-
eller Qualität, während die Namen der meisten Ungarn zuvor noch 
niemand gehört hatte. Sieben Spieler stammten aus demselben Ver-
ein, Budapest Honvéd. Dieses Prinzip sollte künftig vielen National-
mannschaften als Vorbild dienen, um ein möglichst gut aufeinander 
abgestimmtes Team auf den Rasen zu schicken.

Das Spiel
Wie viele Zuschauer genau das Spiel verfolgt haben, ist umstritten, 
aber in jedem Fall waren über 100.000 Fans ins Wembley-Stadion 
gekommen. Die überwiegende Mehrheit dürften Engländer gewesen 
sein, die gleich in der ersten Minute einen Schock erlitten, als Nándor 
Hidegkuti die Ungarn in Führung schoss. Mit dem Ausgleich durch 
Jackie Sewell meinte England schon, das Spiel gedreht zu haben, 
und sah einem weiteren leichten Sieg entgegen. Doch die Gastgeber 
hatten sich getäuscht. 2010 sagte Sewell in einem Interview mit der 
BBC über sein Tor:

»Ich hatte mich zwischen zwei Verteidigern hindurchgewunden und 
den Ausgleich erzielt. Aber die Ungarn ließen sich davon überhaupt 
nicht beeindrucken, sie zogen einfach weiter ihr Spiel durch. 13 Minu- 
ten später lagen wir 1:4 hinten.«

In dieser Viertelstunde war vielleicht der beste Fußball zu sehen, der je  
im Wembley-Stadion gespielt wo den ist. Hidegkuti erzielte noch ein 
zweites Tor. Ganz besonders in Erinnerung geblieben ist jedoch die 

Die zentrale Rolle 
in der unga­
rischen Offensive 
spielte József 
Bozsik, der den 
Ball an die drei 
Stürmer verteilte.

Passbewegung

Pass
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Angriffsspiel

Bei einem typischen ungarischen Angriff 
passte einer der drei Verteidiger den Ball  
über die Flügel zu Bozsik, dem Spielma­
cher im Mittelfeld, der ihn dann meist an 
die Stürmer verteilte.
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Ibrahimović, Zlatan 151
Ince, Paul 128
Iniesta, Andrés 150, 151, 

152, 160
Inter Mailand 36–47, 64–70, 

77–83, 107, 114, 129, 151
Italien 50–61, 178

J
Jacquet, Aimé 116, 120, 121, 

125
Jairzinho 52, 53, 56, 57, 61, 74
Jansen, Wim 80
Jeffrén 156
Johnson, David 88
Juventus Turin 102, 114, 

129, 178

K
Kalou, Salomon 135
Kantschelskis, Andrei 128
Kanté, N’Golo 188
Karembeu 124
Keegan, Kevin 88, 89, 92, 96, 97
Kennedy, Ray 93
Khedira, Sami 161, 167, 170, 

171, 172, 174, 175
Kiezer, Piet 80
Klinsmann, Jürgen 174
Klopp, Jürgen 80

Klose, Miroslav 167, 171, 
172, 175

Kocsis, Sándor 22
Koeman, Ronald 102, 110
Kolarov, Aleksandar 178
Konter 19, 32, 44, 117, 125, 174, 

184, 186–7
Kovacs, Stefan 67
Kress, Richard 28
Krol, Ruud 43, 77, 80
Kroos, Toni 167, 171, 174, 175

L
Lahm, Philipp 167, 171
La Liga, Spanien 102, 110, 

146, 151
Lampard, Frank 131, 134, 135
Lantos, Mihály 19, 21
Laudrup, Brian 102
Laudrup, Michael 102
Leão, Emerson 75
Leonardo 121
Libero 40, 43, 44–5, 46, 47
	 (siehe auch Ausputzer)
FC Liverpool 47, 64–5, 80, 

86–97, 100, 131, 189
Lórant, Gyula 18, 19, 21
Löw, Joachim 165
Luiz, David 175, 181, 182, 

185, 188

M
Maicon 175
Mailand
	 AC 39, 65, 100–11
	 Inter 36–47, 64–70, 77–83, 

107, 114, 129, 151
Mainz 80
Makélélé, Claude 131, 134
Maldini, Paolo 102, 107
Malouda, Florent 134, 135, 137
Manchester City 6, 7, 47, 60, 61, 

83, 178–89
Manchester United 28, 86, 88, 

128–41, 151, 189
Manndeckung 32, 39, 56, 

83, 107
Marcelo 152, 174, 175
Olympique Marseille 114
Massaro, Daniele 102
Mathijsen, Joris 150
Matthews, Stanley 14
Mazzola, Sandro 38, 39, 42, 

43, 47
McClair, Brian 128
McDermott, Terry 89, 93, 96
McIlvanney, Hugh 26 
Messi, Lionel 151, 152, 154, 156, 

157, 160, 161, 175
Michels, Rinus 64–5, 67, 70, 

77, 80, 83
Milani, Aurelio 39, 42
Morata, Alvaro 189
Mortensen, Stan 14
Mourinho, José 7, 47, 131, 151, 

152, 153, 157, 161

Müller, Thomas 166, 167, 171, 
172, 174, 175

Muñoz, Miguel 29, 42

N
Navas, Jésus 180
Neal, Phil 92, 93
Neeskens, Johan 75, 76, 77, 

80, 81
Niederlande 70–83, 97, 116, 

144–161, 164
Neuer, Manuel 170, 171, 174
Neville, Gary 129, 137
Neymar 164, 166, 175
Nummer 10, 50–61, 111 

O
Olympiastadion, Athen 100 
Olympiastadion Luschniki, 

Moskau 131
Olympiastadion, Rom 86
Oscar 170, 171, 175
Otamendi, Nicolás 178
Özil, Mesut 167, 170, 172, 175

P
Paisley, Bob 88, 93, 96
Pallister, Gary 137
AC Parma 100, 102
Paulinho 171
Pedro 151, 152, 160
Pelé 52, 53, 56, 57, 60, 61, 74
Pellegrini, Manuel 151
Pereira, Luís 76
Peréz, Florentino 151
Petit, Emmanuel 116, 117, 

120, 124
Picchi, Armando 42, 46
Piqué, Gerard 151
Platini, Michel 114
Praterstadion, Wien 36 
Premier League 61, 128, 131, 

140, 178–185
Pressing 47, 68–9, 92, 96, 

106, 107, 110–111 121, 131, 
146, 174

Puskás, Ferenc 12, 15, 18, 22, 
23, 26, 28, 29, 32, 33, 36, 38

Puyol, Carles 150, 151

R
Ramos, Sergio 157, 161
Ramsey, Alf 14, 18
Rappan, Karl 6, 7, 43
Raumdeckung 107
Real Madrid 12, 26–33, 36–47, 

65, 114, 129, 146, 151–61
Reynolds, Jack 64
Rijkaard, Frank 100, 151
Rivaldo 116, 121, 124
Rivelino 52, 53, 56, 57, 60, 74
Robben, Arjen 146, 147, 150
Robson, Bobby 18, 152
Robson, Bryan 128
Romário 102, 103
Ronaldo 116, 121, 124
Ronaldo, Cristiano 26, 129, 134, 

135, 137, 138, 140, 141, 151

Rooney, Wayne 129, 134, 
135, 137

Rush, Ian 96
Rzouki, Mina 107

S
Sacchi, Arrigo 100, 102, 

106–07, 111
Saldanha, João 60
Sammer, Matthias 43
Sampaio, César 121, 124
Sampdoria Genua 102
Sané, Leroy 180
San Siro 102, 151–52
Santiago Bernabéu 146
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